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Digitale Integration in Fabrikplanungsprojekte für Anlagen- und Systemlieferanten





Wie sieht die Fabrik aus, die sich

selbst steuert, 
flexibel auf Marktanforderungen reagiert, 

Ressourcen optimal nutzt?
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BIM (Building Information 
Modeling) ist ein modellbasierter 

Prozess, der es Architekten, 
Ingenieuren, Bauherren und 
Auftragnehmern ermöglicht, 

Gebäude und Infrastrukturen zu 
beschaffen, zu planen, zu bauen 

und zu verwalten. 

Der Kern von BIM ist eine digitale 
Darstellung der physischen und 

funktionalen Merkmale einer 
Immobilie. 

Building Information Modeling
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Almost every 
D&M customer 
has a factory 
requirement

Digital Factory | Opportunity
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Eine digitale Fabrik ist eine Darstellung der 
wichtigsten Fabrikmerkmale wie 
Geometrie, Verhalten und Leistung, die 
digitale Informationen aus dem gesamten 
Lebenszyklus der Fabrik zusammenführt.

Die digitale Darstellung fasst Daten aus der 
Struktur, den Systemen, den Anlagen und 
den Prozessen zusammen. Dies gibt 
Aufschluss darüber, wie die Anlage zu 
planen, zu bauen und zu betreiben ist und 
wie sie bei Produkt- und 
Prozessänderungen neu konfiguriert 
werden kann, um die Effizienz und 
Produktivität zu maximieren.

Digital Factory



Communication, Collaboration, Coordination



Enabling convergence – 
Integrated Factory Model



IFM ist eine Methode, die verschiedene 
Projektbeteiligte in allen Phasen des 

Lebenszyklus einer Fabrik miteinander verbindet, 
um eine bessere Koordinierung zu erreichen, 

indem eine aktuelle, zentral gespeicherte 
digitale Darstellung der gesamten Fabrik mit 
allen zugehörigen Informationen von allen 

Lieferanten erstellt und verwaltet wird.

Dies umfasst alle Anlagen, die für einen 
wertvolleren und nachhaltigeren 

Fertigungsprozess in der Zukunft relevant sind.

Integrated Factory Modeling
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 IFM - Die Konvergenz von BIM und Digitaler Fabrik



The Challenge

Risiken und Abfall 
während der Bauphase 

minimieren

Verbindung physischer und 
digitaler Systeme für 

Echtzeit-Einblicke

Durchführung 
detaillierter Entwürfe 
und Simulationen in 

verschiedenen 
Disziplinen

Fragmentierte 
Informationen aus 

verschiedenen Quellen 
kombinieren, um 
effektiv zu planen
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Die Konvergenz von BIM und Digitaler Fabrikplanung

Zielbild - Integrated Factory Modeling (IFM)
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Operational Exzellenz durch digitalen Zwilling
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Was bringt die 
Zukunft? 
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Algorithmik bietet großer Potential für die 
Zukunft der Fabrikplanung
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GENERATIVE FACTORY 
LAYOUT

Now Near Future
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Ihr Start mit IFM - einfacher 3-Schritte-Ansatz

Schritt 1

Autodesk IFM Vision Präsentation 
& Identifizierung des Use Cases

Schritt 2

Status Quo & Discovery-Workshop
Schritt 3

Definition einer spez. Lösungs-
architektur & Roadmap



1. Die Industrie ist im digitalen Wandel und Sie können 
von dieser partizipieren

2. Daten sind das Öl für die ITF Umsetzung

3. BIM ist Schlüsselkompetenz und wird im 
Lebenszyklus gedacht

4. Das Zielbild ihrer Kunden sind digitale Zwillinge, 
aber sie brauchen SIE um diese zu erreichen

5. Digitale Zwillinge und Algorithmik sind keine Gefahr, 
sondern eine Chance

5 Key Take Aways



Autodesk and the Autodesk logo are registered trademarks or trademarks of Autodesk, Inc., and/or its subsidiaries and/or affi liates in the USA and/or other countries. All other brand names, product names,
or trademarks belong to their respective holders. Autodesk reserves the right to alter product and services offerings, and specifications and pricing at any time without notice, and is not responsible for typographical or 
graphical errors that may appear in this document. © 2025 Autodesk. All rights reserved.

38


	Slide 1
	Slide 2
	Slide 3: Wie sieht die Fabrik aus, die sich   selbst steuert,  flexibel auf Marktanforderungen reagiert,  Ressourcen optimal nutzt?
	Slide 4
	Slide 5
	Slide 6
	Slide 7
	Slide 8
	Slide 9: Digital Factory | Opportunity
	Slide 10: 3 C
	Slide 11: Enabling convergence –  Integrated Factory Model
	Slide 12
	Slide 13: The Challenge
	Slide 14: Zielbild - Integrated Factory Modeling (IFM)
	Slide 15
	Slide 16
	Slide 17
	Slide 18
	Slide 19: Operational Exzellenz durch digitalen Zwilling
	Slide 20
	Slide 21
	Slide 22
	Slide 23: Was bringt die Zukunft? 
	Slide 24
	Slide 25
	Slide 26
	Slide 27
	Slide 28
	Slide 29
	Slide 30: Algorithmik bietet großer Potential für die Zukunft der Fabrikplanung
	Slide 31: GENERATIVE FACTORY LAYOUT
	Slide 33
	Slide 34
	Slide 35
	Slide 36: Ihr Start mit IFM - einfacher 3-Schritte-Ansatz
	Slide 37: 5 Key Take Aways
	Slide 38

